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©eftraufdj gu berfdjfafen. §enrrj fufjr
nadj §aufe.

©egen 9Jîorgen bte ©onne fdjien
bereit§ über ber munter roerbenben ©tabt

ïam $oft. gfudjenb betrat er baë

©djfafgimmcr unb ftarrte feine fdjfafenbe

grau an.
aOroffb!"
©ie bewegte fiefj feife. ,,©o fafj mid)

bod) enbfid) fdjfafcn idj bin fo mübe

gubief ©eft Su fjaft mir gubief
©eft gegeben, ,$enrtj. 2f<fj fo fafj' mid)
bod) fdjfafen, Çenrb ."

£enrb", fdjrie Soft, afja! ift
affeê Kar! Su fjaft midj biefe Scadjt mit

meinem faubern SBetter betrogen! SBeib!

3d) rate Sit, berfteiïe Sief) nidjt!"
,,©o fafj midj bodj fdjfafen §enrrj",

feufgt bie djambagnerbetrunïene ffeine

grau.
$oft berliefj baë gimmer unb marf

bie £ür fjinter fidj gu. Qn feinem 2Ir=

beitêraum fdjritt er nerbôê auf unb ab

unb bertrieb fidj bie geit mit büfteren
SDronofogen.

,,©ie fjat midj betrogen fie fjat
fidj gerädjt. Siefer infame ©djfingef bon
einem SBetter! SBie unfdjufbig fie bafiegt
unb fjübfd) ift fie eigentlidj, biel jünger
<ifê Sona! £mt, idj fjabe fie ein menig

bernadjfäffigt. S3ormürfe mitt icfj itjr nietjt
madjen nein, baë märe unffug. Sieber

mefjr bafjeim bfeiben, midj ifjr mibmen,
bann mag fie fefjen, mie fie midj betrügen
fann. SBunberlicfj id) fjätte fic nie für
fo temberamentbofl gefjaften. SBie fie ba=

liegt, mie ein fünbiger ßcngef eingig.

$d) mufj fie mal anfefjn ..."
Unb er fdjfidj auf ben gefjenfbitocu

gur ©djfafgimmertür, trat an ifjr S3ett,

füfjte befjutfam unb gart ifjre toeifje ©tirn
unb mar nodj berliebter afë bor gmei

fafjren. ©ie lädjelte im ©djfaf ein

cigeittûmfidjeê ßädjefn, mie eê Äobofb
©eft auf fdjöne grauenfibben gattbert.

Haiaga Zweifel"
Marke Leuchtturm

fo Keine Depots ttsitbtn wenrte man sich Aren u
ALFRED ZWEIFEL

nim-miitriiti >.£,, tiizttn (sawta
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Ïu6 bem son Çaut ïetmbmtjet unb Çoul ïlttieer im Berlage ©rettilein 4 (So.
tn 3ürict) tjerouSgegebenen Sa^tüdjli" mit 3ei$nungen eon ftris SBeêceoitê.
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Hier gibt ein hervorragender Naturforscher, ein
Psychiater von Weltruf und ein ethisch tief
empfindender Mensch das Resultat seiner reichen
Lebenserfahrung. Es gibt nichts, das so umfassend
und so frei von Vorurteilen über die ganze Frage
orientiert. Wer Näheres über dieses Work erfahren
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Mitteilungen des Nebelspalters.
Wir machen die geschätzten Einsender literarischer

und künstlerischer Beiträge darauf aufmerksam,
dass alle Zusendungen an die Redaktion Paul Altheer,
Scheuchzerstrasse 65, Zürich, zu richten sind.

Die gelegentlichen Mitarbeiter können nur dann
die Rücksendung des Unverwendbaren erwarten, wenn
sie das Rückporto beilegen.

Beiträge literarischer oder künstlerischer Art gelten,

sofern deren Annahme nicht ausdrücklich vorher
bestätigt worden ist, erst als angenommen, wenn sie

publiziert sind.

Alleinige Anzeigen- Annahme :

AnnoncenexpeditionR UDOLFMOSSE in Zürich,
deren Filialen. Die 5 gespaltene Nonpareille - Zeile
kostet 70 Cts., die 5 gespaltene Textzeile Fr. 1.50.
Bei belangreichen Aufträgen Rabatt.

Abonnements
nehmen sämtliche Postbureaux und der Verlag
entgegen. Ein Vierteljahres-Abonnement kostet Fr. 5.50,
ein Halb] ahres-Abonnement Fr. 10.75, ein Jahres-Abon-
nement Fr. 20. zahlbar nach Wunsch gegen
Nachnahme oder auf Postcheck IX 637. Im Auslande kostet
der Nebelspalter für 5 Monate Fr. 8.50, für 6 Monate
Fr. 17. für 12 Monate Fr. 31. Es erscheinen
jährlich 52 farbig illustrierte Hefte mit mindestens
16 Seiten Umfang, hergestellt beim Herausgeber:
E. Löpfe-Benz, Buchdruckerei, Rorschach.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

Institut Alhénéum" Neuville ^'Ä'i.'ulut,
Französisch in Wort und Schrift. Vorbereitung auf Handel u. Bank.
Sorgf. indiv. geistige und körperliche Erziehung. Prospekt und
706] Referenzen durch die Direktion. [OF59N
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Sektrausch zu verschlafen. Henry fuhr
nach Hause.

Gegen Morgen die Sonne schien

bereits über der munter werdenden Stadt
kam Jost. Fluchend betrat er das

Schlafzimmer uud starrte seine schlafende

Frau an.

Molly!"
Sie bewegte sich leise. So laß mich

doch endlich schlafen ich bin so müde

zuviel Sekt Du hast mir zuviel
Sekt gegeben, Henry. Ach so laß' mich

doch schlafen, Henry ."
Henry", schrie Jost, aha! Jetzt ist

alles klar! Du hast mich diese Nacht mit

meinem saubern Vetter betrogen! Weib!

Ich rate Dir, verstelle Dich nicht!"
So laß mich doch schlafen Henry",

seufzt die champaguerbetrunkene kleine

Frau.
Jost verließ das Zimmer und warf

die Tür hinter sich zu. Jn seinem
Arbeitsraum schritt er nervös auf und ab

und Vertrieb sich die Zeit mit düsteren

Monologen.

Sie hat mich betrogen sie hat
sich gerächt. Dieser infame Schlingel von
einem Vetter! Wie unschuldig sie daliegt
und hübsch ist sie eigentlich, viel jünger
als Lona! Hm, ich habe sie ein wenig

vernachlässigt. Vorwürfe will ich ihr nicht
machen nein, das wäre unklug. Lieber
mehr daheim bleiben, mich ihr widmen,
dann mag sie sehen, wie sie mich betrügen
kann. Wunderlich ich hätte sie nie für
so temperamentvoll gehalten. Wie sie

daliegt, wie ein sündiger Engel einzig.
Ich muß sie mal ansehn ..."

Und er schlich auf den Zehenspitzen

zur Schlafzimmertür, trat an ihr Bett,
küßte behutsam und zart ihre Weiße Stirn
und war noch verliebter als vor zwei

Jahren. Sie lächelte im Schlaf ein

eigentümliches Lächeln, wie es Kobold
Sekt auf schöne Frauenlippen zaubert.

Naisss ,,X«eis«I"
t.«uci>»wm,

»! tlllî IlM! »l!>!w M«l »II ÄI« »tll I»

IllW-xàûli »,â., UIÜVI <5ct>»«ti>

Zasser-Physiognomien

Aue dem von Paul Leimbacher und Paul Altheer im Verlage Grethleln » Co.
in Zürich herausgegebenen Jatibüchli" mit Zeichnungen von Frilz BcScor-its.
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